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Peter Benenson

Naturrecht und geschriebenes Recht
Meinungen eines Juristen

DIie Produktion VO  w Gesetzen ist ine der bestbe- einzelner Jurist bewältigen kann. Er ist CZWUNGCNH,
schäftigten Industrien 1n den sechziger Jahren uNsSCcC- Auszügen (abstracts un: Registern (indexes)
LCS Jahrhunderts. Parlamente arbeiten bIis spat in die oreifen, WE sich einen Weg uUure die Flut
4C hinein un können doch den ungeheuren der Gesetzgebung bahnen 41l Der Mann

auf der Straße aber geht völlig un: hofinungslosArbeitsanfall der legislatorischen Tätigkeit, die die
Regierung verlangt, nicht bewältigen. Um der e1it- darin un  E
NOT der Parlamente Herr werden, ist el
einer allgemeinen PraxIis geworden, gesetzgeber1- DA  CN GESCHRIEBENE GESETZ ER
sche Vollmachten verschiedene Ministerien

DBN I DIUSHE RS GIGEN ESELLSCHAÄAFTdelegieren. Da ber uch die Ministerien mit dem
herrschenden empO nicht chritt halten können, [Diese Gesetzesschöpfung als Ganzes äßt sich -

reffend als geschriebenes Recht bezeichnen. Es —X1ibt heute ine IL Flut VO subdelegierter
Gesetzgebung, w1e die Juristen NENNCI, das terscheidet sich VO dem (ungeschriebenen) Ge-
e1bt VO Verordnungen und Bestimmungen VCI- wohnheitsrecht, insofern nicht irgendwie ine
schiedener ehorden und Ämter, die sich auf die Ko  zierung VO Verhaltensweisen und Tradi-

tionen des Volkes darstellt Es ist vielmehr ZuUrAutorität ei1ines Mintisteriums tutzen |DITG un
heure Masse VO Gesetzen, welche die ressen der Ordnung und egelung der sich andelnden Hor-
Regierungsdruckereien verläßt, ist mehr als ein iNCIN und Bedingungen der industriellen esell-
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schaft bestimmt. Es wird VO oben her auferlegt. Periode wider, in der der Rıchter ein jJunger Mann
Ks kommt Iso nıcht VO  w unten. Das DesSC  1ebene WAr. Ks ist schr fraglich, ob die heute jJunge Gene-
e unterscheidet sich ebenso VO Naturrecht, ration ihre Haltung dem Gesetz gegenüber in der
insofern 1n emaße ein Zeichen für die Auf- gleichen Weise formulieren würde. 1ele würden
splitterung der Welt und der Menschheit in einan- pA  9 der Hauptgrund, weshalb S1e ihm gehorchen,
der ausschließende SOuverane Staatsgebiete ist. se1 die Furcht NC Strafe. Der gewaltige ang
Seine Verbin:  chkeit beruht auf der Autorität des der «Gesetzesproduktion» hat notwendig die K1in-
Staates un: nicht auf dem allgemeinen, gesunden schätzung der Gesetze und die Achtung VOT ihnen
menschlichen mpfinden. schwinden lassen. Es ist EeLWwAas vollkommen ande-

and in and mMi1t dem Anschwellen der Ge- IC5S, ob ich AD Überzeugung und innerstem An-
setzesflut geht der erschreckende Anstieg der Zahl trieb das mosaische Du sollst niıcht tehlen
derjenigen, die benötigt werden, dem Gesetz annehme, oder ob ich 1m Augenblick einer Rege-
AAN T: Geltung verhelten. [ )Das sind keineswegs 1Ur lung olge, die bestimmt: Fahrzeuge VO mehr als
Polizeibeamte sondern uch Zivilbedienstete, deren drei Tonnen Gewicht dürfen Wochentagen mit
Aufgabe ist, inspizleren, prüfen, unter- ungeradem Datum 7zwischen und 18 Uhr 1Ur auf
suchen, überwachen und berichten. S1e alle der rechten und Wochentagen mit geradem [)a-
mussen VO der Gesamtzahl der 1m Produktions- u  3 11UX auf der linken Straßenseite parken.
prozeß aller Zweige ahrungs-, Montan-, Indu- Der Vertfasser dieses rtikels ist fest überzeugt:
strieproduktion Tätigen abgezogen werden. Die Wenn die Gesetzgebung nicht gewlsse Grundsätze
Unkosten für ihre Besoldung und ihre Unterbrin- für die chanung Gesetze berücksichtigt,
SUuNng in immer ebauden sind einer der werden unweigerlich WMSCTE hoch industrialisier-
Gründe für das ständige Ansteigen der Steuern, das ten Gesellschaften in Anarchie verfallen, weil die
nach Auffassung vieler qualifizierter Beobachter Achtung VOTL dem Gesetz nachläßt; dieser Prozeß
wiederum einer der Hauptgründe für Gesetzes- wird beschleunigt durch die rhöhte Steuerzah-
übertretungen wird. lung, die notwendig WIfr:!  d, die Unkosten für die

EKın führender britischer Soz1alist jetzt ist Geltendmachung der Gesetze bestreiten, die
Minister außerte seinerzeit die Meinung, sobald wiederum notwendig wird, weil die Bevölkerung
die Gesamthöhe der Steuerbelastung 40 9% über- immer weniger der Auffasung Ist:; sSe1 ihre s1ittli-
steige, werde das Gesetz des abnehmende ProAits che Pflicht, dem Gesetz gehorchen ein wahrer
wirksam. die VO ihm angesetzte öhe zutref- Teutfelskreis Posıiıtiv ausgedrückt bedeutet das
fend ist, darüber äßt sich streiten. ber 1ns ist Gesetze, die geachtet werden sollen  ‘5 mussen mit
gut wWw1e sicher: Sobald die Besteuerung ine be- dem allgemeinen 1illen des Volkes übereinstim-
stimmte oöhe überschreitet, beginnen uch die NC [dDieser Satz STamMMT aus der klassischen Lheo-
gesetzestreuen chichten der Gesellschaft, sich rie des Naturrechtes, die in der Z7weiten Hälfte des
ihren Verpflichtungen entziehen. Ist dieses Sta- 18 Jahrhunderts entwickelt worden ist.
dium aber einmal erreicht, wird zunehmend
schwieriger, uch nicht-Aiskalischen Gesetzen Gel-

ÜL.- ÄCHT GRUNDSATZE FÜR IDAF  H}
tung verschafien, denn die Gruppen innerhalb

GE SETZGEBUNG IN INDUSTRIEG  ELL-der Gemeinschaft, denen ine eigene au  te
"Iradition abgeht, neigen Va Natur aus dazu, dem
eispie. der besser Situlerten folgen. Es ist Miıt Recht stehen die Juristen dem Begrift «all-
heute modern, der jungen Generation ihre Unge- gemeiner Wille» mit Argwohn gegenüber denn
bundenheit und Gesetzesverachtung vorzuwerfen, 1st kein exakter Begriff. och Aßt sich Urce ihn
doch hat S1C den mangelnden Sinn für die Verpflich- besten der beherrschende unsch des Men-
tung, dem Geist des Gesetzes entsprechen, VO  - schen, der Schaflung einer harmonischen (Ge-
einer alteren Generation VO Steuerhinterziehern me1inschaft mitzuwirken, ausdrücken. Er ist das
gelernt. Hauptelement des Gemeinschaftsgeistes. Gesetze,

/Zitieren WI1r einen anderen hervorragenden Eng- die nicht diesen Gelst appellieren, sind schlechte
länder unNserer Zeit, einen heute führenden Chter, Gesetze; und w1e alle schlechten Gesetze zerstoren
Lord enning Die Leute «gehorchen dem Ge- S1Ce letztenendes die Gemeinschaft, die ihre Urheber
SETZ: weil sS1e wissen, ist CLWAS, das sS1e tun ha- schützen wünschen.
ben». Diese Feststellung spiegelt das Denken der Die durchschnittliche Ööhe des Gemeinschafts-
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dium verstehen; doch manches, AaiIur biletet KEng-geistes varilert historisch und geographisch ZC
hen Die Grundsätze der Gesetzgebung, die hier and ein ausgezeichnetes eispiel, ist ein völlig -
betrachtet werden, gelten für die in den sechziger verständliches Kauderwelsch. Zugegeben, ist

bisweilen schwier1g, verwickelte ökonomische Be-Jahren des I9 Jahrhunderts in Westeuropa, ord-
amerika und Australien herrschende Gesellschafts- oriffe und orgänge 1in die alltägliche Sprache
form. Es sind keine unwandelbaren Grundsätze. übersetzen, doch Uzuoft versucht man nicht

einmal ernstlich. Die (Gsesetze werden 1n einer Re-Für s1e trifit vielmehrZ WwW4S der Dichter Tennyson
Sagt: « DIe alte Ordnung wandelt sich, un raumt gierungsdienststelle VO  } einem parlamentarischen
den Platz der uCI, Und Gott erfüllt sich selbst Routinier entworfen, der sich 1m Laufe der re
auf viele Weisen, Daß nicht ein Brauch die einen für Aussenstehende völlig unverständlichen
Welt verdürbe. » Fachjargon angeeignet hat; iNAail bemüht sich aber

nicht, für die Gesetzgebungsmaschinerie NCUC

Leute heranzuziehen, die in einer verständlichen
A Dize G leichheit IN der Anwendung Sprache schreiben können. Auf der anderen Seite

ist der Zeitdruck be1 der GesetzgebungstätigkeitDer erste VO den acht Grundsätzen lautet, daß Je-
des Gesetz auf jeden Bürger in der gleichen Weise stark, daß die Parlamentsmitglieder VO  - den

hinteren Bänken weder die Gelegenheit noch über-angewandt wird. Nur wenige werden diesen
Grundsatz blehnen, un! die me1isten Gesetzgeber aup die Möglichkeit haben, 1in deutlicherer
werden aDCIl, verstehe sich VO selbst och ist Sprache abgefabte schriftliche Abänderungsan-

trage vorzulegen. So nehmen die 1im Fachjargon ab-nl den heutigen Gesellschaften ine Klasse VO  =)

Bürgern entstanden und immer größer geworden, gera. ten Gesetze ihren Weg durch das Parlament
die VO Gesetz ausgeNOMMCIL iSt die Mitglieder und werden oft VO  - keinem verstanden, nicht e1in-

mal VO  a dem Minister, der s1e vorlegt und sich da-der Exekutive. Hier ein Beispiel, das 1m Herbst
1966 in England cechr äufig zitiert wurde. Wäh- für einsetzt, ber uch nicht VO  a dem Oppositions-

sprecher, der für ihre Ablehnung pricht elrend die SESAMLLE private Industrie und alle Dienst-
leistungsbetriebe einem Preisstopp CZWUNSCH stutzen sich auf ine VO irgendeinem Spezlialisten
wurden, hat gerade diesem Zeitpunkt die Oost ihres Mitarbeiterstabes verfaßte kurze Information.

So kam VOLI einiger e1it einer 1n er elt auf-den Preis FÜr Briefmarken und Ferngespräche C1L-

höht Eın anderes allgemeineres eispie. für das sehenerregenden Debatte über den ang des
Nichtbetroffensein der Exekutive VO  e den allge- KEigentumsrechtes beziehungsweise der Kontrolle,
mein gültigen Gesetzesvorschriften ist die Aus- die dem Staat der Produktion eingeräumt WCI1I-

nahme, die ihr gestattet, Privatbriefe Ööfifnen und den sollte. och der iıntfache Grundsatz, daß ein die
wirtschaftliche Tätigkeit betrefifendes Gesetz, dasTelefongespräche überwachen. (sanz eindeutige,

der Polize1 erteilte Vollmachten, Nachrichtenver- nicht in einer normalverständlichen Sprache abge-
bindungen überwachen, steigern die Möglich- faßt werden kann, besser überhaupt nicht verab-

schiedet wird, sich 1U seltenCoch hierkeit der Verbrechensentdeckung. och darüber
sind sich 11UTT wenige Gesetzgeber klar Durch die liegt der wunde Punkt Es oibt Situationen, die

W Gesetz nicht ertalßt werden können ZUGutheißung VO Gesetzen, die innerhalb der Ge-
sellschaft VO der Beobachtung ihrer Vorschriften 'Teil we1il sS1e einen Zzu intimen und persönlichen
aUSSCNOMMCNE Gruppen schaflen, tragen s1e ZUT Bereich betreflien, Z anderen Teil, weil s1e

verwickelt un unpersönlich sind.Bildung einer tmosphäre bei, 1in der mehr Ver-
rechen egangen werden.

ebt dem oLk Gelegenheit sprechen,
DD Verständlichkeit ehe das Geset?z verabschiedet IsZ

Der 7weite Grundsatz lautet: das Gesetz MmMUuU. faß- Der dritte Grundsatz: das olk Mu. wissen, daß
lich und bestimmt se1n. uch hiler wird iNalil schnell ine aNgCEMECSSCILC Gelegenheit gehabt hat, Vot-
mit allgemeinen Worten der Zustimmung be1 der stellungen erheben, ehe ein Gesetz verabschle-

det worden ist, das seine Interessen beeinträchtigt.and se1n, aber e1 bleibt Kın ständig orößer
werdender 'Teı1il der Gesetzgebung, welche die Die Bürger der sechzigerredes Jahrhunderts
wirtschaftliche Tätigkeit der Gesellschaft betrifit, erkennen niıcht allein, daß für S1Ce praktisch
äßt sich gerade och nach einem sorgfältigen Stu- möglich ist, in den Vorgang der Gesetzgebung e1in-
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zugreifen — Ss1e Zz1iehen uch VOT, sich VO: den me1- keitsbegrenzungen auf der anderen Seite C  er
Sten Gelegenheiten fernzuhalten, die ihnen dazu denkende Mensch muß erkennen, daß einer
geboten werden. Die geringe eilnahme Ver- Strabßbenkreuzun der Verkehrsstrom auf einer der
sammlungen un CIM fre1i gebildeter KÖrper- beiden traßen die OTrTTITaNr en MUu. eniger
schaften zeigt, daß der Bürger VO  D heute Verwal- oftensichtlich ist dagegen, daß die ideale Höchst-
tungsaufgaben lieber Spezlalisten uberia er geschwindigkeit in besiedelten Gebieten km 1n
nımmt uch untfer den Freizeittätigkeiten die ber- der Stunde beträgt Manche wenden dagegen ein,
nahme VO  } Tätigkeiten 1m Dienste der Ofentlich- sSCe1 ebenso gefährlich angsam fahren, als
keit 1Ur inen außerst dürftigen atz ein.: Heute be- schnell, und die wirkliche (refahrenquelle in der
gnugen die Menschen sich damit, daß die, VO  - de- Stadt w1e aufdem Land liege 1m Überholen. Die—
111en die Gesetze geschafien werden, ihre Angelegen- derne Gesetzgebung befaßt sich in beträchtlichem
heiten in die and nehmen, voraus gesetzt ST selbst ang mit Verkehr und Iransport; die große
ehalten das Recht auf Kinspruch, WE ein Ge- Masse der Gesetzesvorschriften wendet sich e1
Na geplant ist, das ihren Interessen zuwider au den Mann aufder Straße, we1il dieser erkennt un
Der alte Merksatz Vox pOopu. SUPICMa lex, der rlebt, daß unmöglich irgendein Ziel erreichen
olkswille ist höchstes Gesetz, müßte ENTISPrE- kann, WEn keine Verkehrsregelung erfolgt. och
en! umformuliert werden 1n Ante egem cla- irgendeine LICUC egelung eingeführt wird, die
IMNOT populi, ] aßt das olk sprechen, ehe das Gesetz nicht unmittelbar als vernünftig und sinnvoll
verabschiedet wird. In dieser Formulierung paßt erkennbar ist, WI1e das grune und TOTE e der
ebensogut für autoritäre WwI1e für demokratische Verkehrsampeln, muß nachdrücklich versichert
Staaten. Und iNan könnte nachweisen, daß beide werden, daß die betreftende egelung praktisch
kommunistische und ständisch aufgebaute Staaten, erprobt 1st un:! sich als vorteilhaft erwiesen hat.
1LUr unterschiedliche Versuche darstellen, diesen Gesetzliche Regelung nach und auf Grund VO
Grundsatz UrcC. institutionelle Zusammenfassung praktischer Erprobung stellt ine wichtige Ent-
\A  - Arbeitern mit gleichen ökonomischen Inter- wicklung in der technisierten Gesellschaft dar Kın

1n die Praxis übertragen. Ist ber das olk Punkt verdient, hervorgehoben werden. Der
einmal SOWelt, daß jede Hofinung aufg1bt, jemals Mensch ist 1Ur dann bereit, die Ergebnisse VO
ein Gesetz äandern können, verläßt sich auf Versuchen und Erprobungen anzunehmen, WE
seinen gewaltsamen Sturz w1e derzeit 1in Südafrika we1l, daß s1e 1n der Presse fre1i diskutiert werden
der Fall ist. Die we1ißen Sudafrikaner en sich können. Berichte VO  S Ergebnissen, die in staatlich
nicht klar gvemacht, daß durchaus möglich ist, Ja kontrollierten oder beeinflußten Zeitungen VCI-
1n ihrem eigenen Interesse liegt, die Wünsche und Oftentlicht werden, täuschen NUur wenige Leser.
Anliegen der arbigen Afrikaner berücksichti-
SZCN, uch ohne daß daraus gleich mit Notwendig-
eit ein Parlament mi1it überwältigender arbiger Neue Gesetze sollen Keine bestehenden

Gewohnheiten verletzeneNrner entsteht. In der heutigen Gesellscha: ist
der Mensch ein ökonomischer Faktor, ine ökono- Kın weiterer Grundsatz, wenn INa  =) erreichen will,
mische Kraft, und nicht Symbol einer Rasse. daß Gesetze Defolgt werden, lautet: Das Gesetz

darf der bestehenden ewohnheit nicht Zzuwider-
laufen Hier en WI1r 7zweıifellos ine zutreffendeDas Gesetz muß vernünftig CIM
Feststellung der gegenselitigen Beziehungen ZW1-

DIie nächste Forderung ist, daß das Gesetz VCI- schen Gesetz und S1  el Insofern S1  el
nünftig se1in muß In einer Gesellschaft, die ein — mMI1t der Vernuntft übereinstimmt, zeigen Gesetze
nehmend höheres Bildungsniveau erreicht, sind die MIt einem moralischen Gehalt ine gewlsse Fähig-
einzelnen nicht mehr bereit, Gesetze alleiın deshalb keit, Gehorsam wecken. och die sittlichen
anzunehmen, we1il s1e VO  D Menschen geschaflen Grundsätze einer Gesellschaft stimmen nıcht 1mM=-
sind, die auf einer höheren Bildungsstufe stehen als GT mit der Vernunft überein; Ss1e hängen welithin
S1e. elbst; muß ihnen genügen! klar se1n, daß das VO dem ab, WAas die einzelnen 1in ihrer Kinderstube
Gesetz mi1t ihrer eigenen Vernunft un: ihrem e1ige- gelernt en In manchen Ländern, 1in denen die
HE  3 Verständnis 1n KEinklang steht Kın eispie. da- Zahl der Kirchenbesucher niedriger 1st als die der
für bietet die unterschiedliche Beachtung der Ver- Ladenbesitzer, sind die moralischen Grundsätze
kehrsampeln auf der einen un: der Geschwindig- nichtsdestoweniger offiziell christlich Die Kiltern
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unterweisen ihre Kinder weiıiter in den Grundsät- allzu sStreng den Grundsatz «bis Z etzten Pfen-
”7e1 und Vorschr:  en der christlichen Ofra. und ning» efolgen, kann das Gesetz Z Steuerein-
erwar AVAO) der Schule, daß sS1e 4SselbDe CUut, Ob- treibung sehr leicht AUS einer Sammelschale
ohl S16 diese moralischen Grundsätze und Vor- einem groben Sieb werden. Wenn die ZuUrr Ermitt-
schriften selbst längst nicht mehr beobachten Je lung der Gesetzesbrecher erforderliche e1it lang
alter WI1r werden, desto orößer ister die gefühls- ist, daß sich inzwischen 1n Sicherheit bringen

kann, wird das Gesetz binnen kurzem unerzwi1ing-mäßige Anhänglichkeit, mMi1t der WI1Tr auf HWSETEG

Kindheit zurückblicken; ja WIr hängen stark bar Bedeutend besser ist ein weniger feines SYy-
unsereil Jugenderinnerungen, daß WI1r instinktiv STem der Steuereintreibung, das aber chnell
bestrebt sind, die sittlichen Grundsätze, VO  [ denen andhaben ist, als die chaffung einer überzüchte-

ten Maschinerie, die sich 1Ur 1m Schneckentempos1e beherrscht 9 der folgenden Generation
aufzudrängen. er wandeln sich die sittlichen bewegt. Um allgemein annehmbar se1n, muß ein
Grundsätze der Gesellschaft bedeutend langsamer Gesetz ohne übermäliigen Kraft- un! Kostenauf-
als es übrige 1in ihr. Und doch wandeln s1e sich. wand und mMit einer gewissen chnelligkeit urch-

setzbar un erzwingbar se1n.Im Staat New ork oilt der eDruc. heute ochZa S Ta e Aa formell als Gesetzesverletzung, doch ehebrecher1-
sche Verbindungen sind allgemein anerkannt, Fın GeEsetz darf nicht rückwirkend CIN
daß einen allgemeinen Aufruhr geben würde,
wollte die Polize1 dieses Gesetz in Anwendung Der Grundsatz, daß ein Gesetz nıcht rückwirkend

bringen Auf dem Gebiet des persönlichen erhal- se1n dart, ist weithin anerkannt. Der TUunN! dafür
tenNs, sowelt auf die Unterweisung der nder- legt darin, daß das Gesetz einer bestimmten

eit zuverlässig und streng se1in mMu Rechnen diestube un: der Schule zurückgeht, muß der Gesetz-
geber sorgfältig Rücksicht nehmen und darf auf Bürger mMi1t der Möglichkeit, daß die Regierung
keinen Fall ine herrschende ewohnheit VCOI- plötzlic ein Gesetz erlassen könne, das VO ihrer
letzen. Bank ahlungen verlangt, die ber ihren VermöÖ-: aD  ——  2 a E —  u 5R gensstand hinausgehen, werden S1e auf hören,

Die Erzwingbarrkeit ihrer Bank eld anzuvertirauen. Ebenso werden
s1e, wWEeN1l sS1e fürchten, daß ine heute legale ätig-Die sechste Forderung ist die Erzwingbarkeit des

Gesetzes. )as ei ein Gesetz sollte mit einem, keit MOTISCH rückwirkend für illeg: yrklärt werden
seinem Gegenstand angEMESSCENCNH Kosten- un kann, nıcht wlissen, s1e sind und sich auf Un-
Kraftaufwand erzwingbar se1n. anche Fremde, tätigkeit oder geheime Tätigkeit zurückziehen. Der

Grundsatz einer Ablehnung rückwirkender Ge-die nach England kommen, sind VO der oroßen
NnzaAa lizenstierter Wettbüros schockiert. Und SE müuüßte 1m Sinne der Zustimmung des allge-
7zweifellos tellen Ss1e uch iıne wen1ig erireuliche me1inen illens erweiıtert werden. Das bedeutet
un unernste Seite des englischen Lebens dar konkreter gesagtl: Kıne bevorstehende Änderung

in den geltenden Gesetzesbestimmungen muß VOIoch tr1fit der Vorwurf 1Ns eere: die Regierung,
die als e1rs die Wettbüros zugelassen habe, habe dem Inkrafttreten hinreichend bekannt emacht
«das Wetten legalisiert». Tatsache ist, daß die- werden. Überstürzt geschaffene un verabschie-

dete Gesetze sind mI1t großer WahrscheinlichkeitsSsCcm Zeitpunkt bereits das Wetten den traßen-
ecken verbreitet WAarTL, daß unmöglich C1L- schlechte Gesetze; Kile be1 der Erzwingung ruft

schien, auszurotten, und lächerlich, dies VCI- 1Ur Nervosi1ität und ine mgehung des Gesetzes

suchen. 1e ine Regierung sich einer derartigen hervor. Die Bürger mussen genügend e1it ekom-
INCI, sich ihrem ythmus entsprechend mit denSituation egenüber, ist besser, das Glücks-
Änderungen des Gesetzes bzufinden. e jederspie. uUurc. entsprechende Steuern, die allen VCI-

nünftig erscheinen, einzuschränken, als durch Kın- Betrieb verfügt über einen ständigen es  e-
DASATz der Wafle des (Gesetzes. Denn WEeE1111 die Bürger

niıcht erkennen, daß das Gesetz tatsächlich einen Die Verfügbarkeit
starken un: wirksamen Arm Hhat! wird nicht allein
dieses einzelne Gesetz der Mißachtung verfallen, Und als etztes muß ein (sesetzestext leicht VCI-

sondern alle anderen mit ihm Kehren WIr einen fügbar se1n. Das el muß ohne übermäßhigen
e1it- und Kostenaufwand erreichbar se1In. Dabel1Augenblick Z ema der A£iskalischen Gesetz-

gebung zurück: Bemüht mMan sich hier tatsächlich, geht nicht darum, sicherzustellen, daß ein ext
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VO  n jJedem Gesetz irgendwo auf dem Rathaus oder tive un triebhafte Kräfte wirksam sind. Können
1in der städtischen Bibliothek liegt, MU. vielmehr S1e sich Ende nicht einmal mehr die Nase putzen
ausgeliehen und 1n Ruhe gelesen werden können. oder über ein Rasenstück gehen, ohne sich
Ja mehr och: mMu. ediert werden, daß sich überlegen, ob S1e damit nicht etwa eine Greset-
bequem mMit einem laufenden Register versehen zesbestimmung verletzen, führt das SCn
un erschließen äßt ]gonorantia eg1s haud EXCUSAT Enttäuschungen.

Unkenntnis des Gesetzes 1st keine Entschuldi-
ZUu1, SZCH die Juristen, doch diese Maxime Silt D TURRECHT UN SCHRIEBENES
11Ur unter der Voraussetzung, daß VO Gesetzge-
ber die Aufmerksamkeit jedes KEinzelnen auf das
Gesetz gelenkt worden ist Ks äßt sich darüber Es wurde bereits darauf aufmerksam gyemacht, daß
diskutieren, ob der Bürger auf Grund eines Rechts- die eben entwickelten Grundsätze ausSs den Lehren
anspruches oder einer Angemessenheit gedruckte des Naturrechts abgeleitet sind. 1bt 1U ein
usgaben der Gesetzgebung kostenlos Z erfü- eigenes System des Naturrechtes, das mit dem
gung gestellt bekommen So. e  €s Mitglied eines staatlichen Gesetz in Konflikt geraten und C

dürfte auf TUnN! seliner Eintrittserklärung benenfalls außer raft setfzen kann>»? 1ele AaUSSC-
das Anrecht auf ein kostenloses xemplar der Sta- zeichnete Theologen und Juristen enange Ab-

erhalten. Sollte da der Bürger, der seine handlungen über das Naturrecht geschrieben. Mit
Steuer bezahlt, nicht zumindest ein Anrecht auf einigem Zögern vertritt der über bedeutend wenl-
kostenlose Überlassung eines Abdruckes der CI Wiıssen verfügende Vertasser dieses Ttikels in
Staatsgesetze haben”? Dagegen ließe sich ACH, einem sechr begrenzten Bereich einen für die heutige
die me1listen Leute bekanntlich Dingen, für die sS1e elt gedachten, praktischen Gesichtspunkt.
nichts bezahlen aben, T: wen1g Aufmerksam- Gott hat die Welt geschaflen, VO  - der der Mensch
keit widmen. Die richtige Lösung dürfte se1in, daß ein 'Te1il ist. Die Schöpfung der Welt ist ein Prozeß
der Text er Gesetze kostenlos verfügbar gemacht des Ordnungsschaffens Aaus dem20S Der ensch
un! automatisch all denen geliefert würde, be1 de- ist die höchste Form des Lebens auf der Erde, denn
NC  - mi1it einem Interesse rechnen ist daß indes- ist die Kraft, die melisten rähilg ist ZuUur chaf-
SC  a für den Einband und das praktisch unerlia  che fung einer harmonischen Ordnung, welche se1ne
Stichwortregister ein Kostenbeitrag thoben eigene Ex1istenz SOWl1e die aller anderen Arten C1L-
würde. hält Das treben des Menschen nach einer Harmo-

nıe auf en ist Iso ein Ausdruck des encht Grundsätze ZAHT: Förderung einer größeren
Achtung VOT dem Gesetz: Gleichheit 1in der An- Gottes. Die Methode des Menschen, die Harmontie
wendung; Verständlichkeit 1n Ausdruck und For- fördern, esteht in der Bildung immer größerer
mulierung 9 vorherige nhörung derjenigen, deren Gemeinschaften. SO ist das Verlangen des Men-
Interessen betroften s1ind 9 Vernünftigkeit und Kın- schen, 'Teil einer Gemeinschaft werden, 1n ahn-
sichtigkeit; chonung un Berücksichtigung err- er Weise ein Ausdruck des göttlichen illens
schender Gewohnheiten; entsprechend eichte KEr- Der ang, 1n dem jeder Einzelmensch wünscht,
zwingbarkeit; hinreichende Bekanntmachung un einer oyrößeren Gemeinschaft anzugehören, ist 1N-
allgemeine eichte Verfügbarkeit. ürden diese 1v1due. SOWIeEe nach e1it un: Ort verschieden.
Grundsätze allgemein befolgt, gäbe überhaupt Das Verlangen eines mittleren Durchschnittes,
weniger geschriebenes Kecht, als heutzutage einem gesonderten Staat gehören, das INa  = bis-
WIrklıc gibt ber ware das unbedingt ein Übel? weilen als « Allgemeinwillen » bezeichnet, muß VO  S
1lle sind sich ein1g, daß die Verkehrsregelung 1m den Gesetzgebern des Staates berücksichtigt WeETI-
Interesse der Gemeinschaft als anNzcCI und jedes den, anderntalls wIird dieser unsch, ihm aNZUSC-
einzelnen für se1ine Person liegt ürden jedoch hören, versiegen un:! ein Ende nehmen un: der
len Ecken und en andere Verkehrszeichen Staat selbst letztenendes uch.
aufgestellt, ware das rtgebnis WECLN uch jedes Im weliteren Fortschreiten dieses edankens CI-
einzelne 1n seiner Bedeutung klar und verständlich strebt der Mensch einen immer weiteren ang
ist insgesamt ine totale Verwirrung. In ahnlıcher der Harmonie. Non progredi regredi est keinen
Weise kann uch zuviele verschiedene Gesetze Fortschritt machen heißt Rückschritte machen.
1in einer staatlichen Gemeinschaft geben Der Dieses Suchen nach einer umfassenderen Harmo-
Mensch ist immer och ein Wesen, in dem instink- nıe bedeutet ein Aufgehen der Funktionen einer

280



TU RRECH T UN SCHRIEBEN RECHT
Gemeinschaft in einer anderen, orößeren. EKs wird meidung der sinnlosen Tötung VO  ; Menschen.
nicht mehr ange dauern, bis der Mond 1n den Be- rrıg ist dagegen das se1 ler bemerkt ein Natur-
reic. menschlicher Regierungsgewalt gerät. Auf rechtsbegriff aus dem ein absolutes Verbot jeglicher
der Erde beheimatete Gemeinschaften werden sich Öötung abgeleitet wird. Liere un Pflanzen mussen
dieser Erweiterung des Gesichtsfeldes anzupassch getötet werden, Nahrung ZuUur erfügung
aben; Gemeinschaften, die nicht dazu Lählg sind, tellen Richtig ist dagegen die aus dem Naturrecht
werden verkümmern und Grunde gehen, denn begründete Idee, daß der ensch 1mM Zusammen-
die Reife und Mannhaftigkeit einer Gesellschaft hang mit seiner Bestimmung, aus dem 240S Ord-
äßt sich ihrer ähigkeit ablesen, sich den W e1- NunNng schaflen, 1immer umfassendere Geme1in-

cschaften bilden sucht Daraus OLZT, daß alles,terentwicklungen auf technologischem Geblet —

zugleichen { dDieses Gesetz oilt niıcht allein für den Was der estigung un:! dem schließlichen Heran-
wachsen einer Gemeinschaft dient, die einmal dieDinosaurier, ist ein gemeingültiges Gesetz

Gottes. 308 Erde umfaßt, mM1t dem Naturrecht 1in Kın-
Zu uUuNSCICT Zeit, 1n den sechziger Jahren des klang steht Im übrigen ber ist für 1ne (GGeme1in-

ahrhunderts, o1ibt eine immer größer werdende schaft se1 die eines kleines Dorfes oder die der
ar VO Männern un Frauen, die ngebungs- Krde nichts lebensnotwendiger als ein
voll ine einzige Weltgemeinschaft chaften - allgemein anerkanntes System VO  - Rechtssatzun-
chen. Gegenwärtig arbeiten S1e daran, den VCTI- DCN, das gewissermaßen ihr ückgrat bildet.er
schiedenen internationalen Konventionen und der en solche Grundsätze, die ıne allgemeine, wı1ıl-
allgemeinen Erklärung der Menschenrechte, wel- lige Annahme VO  D Rechtssatzungen bewirken,
che die ersten Ansätze für ein internationales posl\- einen wichtigen Bestandteil des Naturrechtes, und
tives een, ZuUurfr Wirksamkeit verheltfen. davon wollte dieser Beitrag handeln
Zur Motivierung un Rechtfertigung des Vorzu- Übersetzt VO!  - Karlhermann Bergner
ZCS, den s1e der Internationalität VOL dem National-

geben, berufen einige dieser Reformer sich auf
ihre Version des Naturrechtes. S1e verftreten den
Standpunkt, gebe gewlisse unwandelbare, VO  =

Gott inspirierte Anordnungen, die den Vorrang
jeder anderen Art VO  } Gesetzgebung gegenüber
besäßen. Eın eispie. ist das des mosaischen Geboren 2 I Juli 021 in England, Advokat, Ehren-
Gesetzes: «Du sollst nicht Ooten» Eın Ziel, das kassler des Internationalen Sekretariates der katholi-
durch die chanung einer Weltgemeinscha: C1L- schen Juristen un!: Präsident der Amnesty International
reicht werden soll, ist die Ausschließung VO Krie- un! des ates für die Menschentechte (Human Rights
YCH 7zwischen den einzelnen Staaten un die Ver- Advisory Service).
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